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Herren Kreisklasse A Staffel 2

Polizei SV Pforzheim : TTC Neuhausen II 
Donnerstag, 12.01.2023, 20:15 Uhr

Täge und Bösch bleiben gegen den TTC Neuhausen II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf der Polizei SV Pforzheim am Donnerstag, den 12.
Januar im 9. Saisonspiel auf den TTC Neuhausen II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:16 zeigt, wie klar
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Täge und Bösch.

Los ging es mit den Doppeln. Täge / Vetter hatten im Doppel gegen Zerbes / Bodner am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Bösch / Schweigert konnten
im Spiel gegen Volkert / Laux einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier
Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das
Doppel zwischen Marth / Speh und Holzhauer / Langbein endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Thomas Täge hatte im Spiel gegen Stephan Laux
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Die richtige
Herangehensweise hatte Thomas Bösch beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Klaus Volkert von Beginn an. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Mit 3:1 hatte Frank Schweigert im Spiel gegen Claus Holzhauer die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes
daraufhin Frank Marth bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Zerbes ab Ballwechsel 1 und konnte
somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte
eher erwarten können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Hans-Joachim Speh machte mit Reiner Langbein beim 11:2, 11:1, 11:4
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Dass der
unterlegene Gastspieler Langbein nur 7 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den
eindeutigen Verlauf des Spiels. Nicht so gut lief es indessen daraufhin für Klaus Vetter beim 8:11, 9:
11, 8:11 gegen Willy Bodner, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des Polizei SV Pforzheim und des TTC Neuhausen II. Thomas
Täge gelang es dann Klaus Volkert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Thomas Bösch bekam es nun mit Stephan Laux zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas Bösch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den Polizei SV Pforzheim die Halle.

Nach diesem Sieg des Polizei SV Pforzheim geht es nun im nächsten Spiel am 16.01.2023 gegen
die TTF Ispringen III, während der TTC Neuhausen II am 03.02.2023 gegen den TSV Wurmberg-
Neub. antritt.

 Statistik:
 Polizei SV Pforzheim

Doppel: Täge / Vetter 1:0, Bösch / Schweigert 1:0, Marth / Speh 1:0 
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Einzel: T. Täge 2:0, T. Bösch 2:0, F. Schweigert 1:0, F. Marth 0:1, H. Speh 1:0, K. Vetter 0:1 
 TTC Neuhausen II

Doppel: Volkert / Laux 0:1, Zerbes / Bodner 0:1, Holzhauer / Langbein 0:1 
Einzel: K. Volkert 0:2, S. Laux 0:2, M. Zerbes 1:0, C. Holzhauer 0:1, W. Bodner 1:0, R. Langbein 0:1


